
Etat der Verwaltungskostender Landesbank
der Rheinprovinz.

ßtat l

der

VnnMMgsMen der MKesbanK der »mprovW

für die Etatjahre

vom 1. April 1899 bis 31. März 1900
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vom 1. April 19tt0 bis 31. März 1901.
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Titel Nr Ginnahme.

Von der lcmdwirthschaftlichenBcrufsgenosscnschaftfür Führung
der Kassengeschäftederselbendurchdie Landesbank , . .

Eigene Einnahme zur Bestreitung der nachfolgendaufge¬
führten Ausgaben..............

Summe der Einnahme

Betrag
für die

Etatsjah»
189» und

1900.

Ausgabe.
Besoldungen.

^, Direktion,

Für den DirektorGehalt............
Außerdemfreie Dienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,

pensionsberechtigt zum Betrage von 2300 M,

2 000

178 850

180 850

Betrag
für die

Etatjahre
1897 und

1898.
^__H

155 700

155 700

Für 2 LllndesbankrllthcGehälter

Für 1 Landesbankllssessoi(Syndicus) Gehalt .

4 l Wohnungsgeldzuschuß für 3 Beamte (Titel I Nr. 2 und 3)
je 660 M...........

15 000

14 500

3 600

L. Kassen- und Büreaubeamte.

Für einen Buchhalter mit den Funktionendes
Rentmeistersbei AbtheilungI Gehalt . . .
Demselbennicht pensionsbercchtigteFunktions»

zulage ........

3200 M.

750
zusammen 3950 M.

Zu übertragen

1980

3 950

10 600

13 500

39 030

1320

3 800

29 220

Landes bank.

89

Mithin jetzt

mehr wemger

2 000

23150
25150

4 400

1000

3 600

S^merKungen.

660

150

9810

!Stelleninhaber: Regierungsrath, °, D. Dr. Lohe, Gehalt 15 000 M,

«.^„inbaber- 1 Lllndesbantilltl) Caspari, bisheriges Gehalt 7000 M.
Stellemnhllver. ^^ ^ Vt/Erhöhung nach dem Nesoldungsplan

2 Landesbanlrath Wigand, bisheriges Gehalt 6500 M.
und 500 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan

zusammen

7 500 M.

7 000 „
14 500 M.

c.« cr„l.„ des Gesetzesvom 3. August 1897. betreffend die Zwangsvollstreckungaus
^ ^°?derunaen °ndwirthsch°ftlicher (ritterschaftlicher)Kreditanstalten, erscheint es

NmMa für die Bearbeitung der Rechtsgeschäfteder Landesbank, besonders
^ die Beurlundungs-Thätigleit einen besonderenju^^

^.«.s ellen tVeral den über diesen Gegenstand dem ProumMllandtage ge¬

machtenbesonN Bericht. Drucksachen. Nr. 24 bezw. Anlage 13. und d der
Provinzillllllndtags-Verhandlungen.)

^ „ ^ s^,-ki,l!mlllter Zenseler, bisheriges Gehalt 3050 M. und 150 M. Vr>

Stellemnhober- ^buGalter^hen^^^^Y^^ ^ ^^ ^

!^'
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Titel. Nr, Ausgabe.

I. ! ! Uebeitrag
Für einenBuchhalter mit den Funktionen des

Rendcmtenbei AbtheilungI Gehalt , . . 2800 M.
Demselbennicht pensionsberechtigteFunktionZ-

zulage ............ 750 „
zusammen 3550 M,

Für den Rcntmeisterder AbtheilungII Gehalt .....

Für einenBuchhalter mit den Funktionen des
Rentmeistcrsbei AbtheilungII Gehalt. . . 3400 M,
Demselbennicht pensionsbcrechtigteFunktious-

zulagc ............ 750 „
zusammen4150 M,

Für einen Buchhaltermit den Funktionen des
Rendcmtenbei AbtheilungII Gehalt . . . 3200 M.
Demselbennicht pensionsbcrechtigteFunktions¬

zulage ............ 750 „
zusammen3950 M.

Für 6 BuchhalterGehälter ...........

10 l Für den Kassencontroleurund Landesbanksekrctär Gehalt. .
11! Für den Kassensekretär und Vorsteherdes Hypo-

thekenbüreausGehalt ........ 2650 M,
Demselbennicht pensionsberechtigteZulage . 750 „

zusammen3400 M.

Zu übertragen

Betrag
für die

WatsjalM
1899 «nd

1900.

39 030

3 550

4150

3 950

14 700

4 300

3 400

73 080

Betrag
für die

Etatsjahre
189? und

1898.

Lllnbesbank.
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Mithinjetzt

29 220

3 400

5 600

3 800

15 000

4150

2 500

63 670

mehr
^ 41

9810

150

weniger

4 150

150

5 600

Bemerkungen.

300

150

900

15 310 ~

Sielleninhaber: Buchhalter Dick, bisheriges Gehalt 2650 M, und 150 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 28U0 M.

Der seitherigeRentmeister Vrecker ist mit dem 3l. März 1898 in den Ruhestand ge¬
treten. Die Stelle soll nicht wieber besetzt werden.

5 900j-

K^lleninbaber: Buchhalter Irmen, bisheriges Gehalt 3250 M. und 150 M. Erhöhung
Kteueniny« ^ ^ Nesoldungsplan -- 3400 M.

Der Buchhalter Irmen versieht die Geschäftedes Rentmeisters bei Abthei-
lunll ll seit 1. April 1897; demselben wurde in der Sitzung des Provinzial-
ausschussesvom 14./15. September 1897 die nicht pensionsberechtigteZulage
von jährlich 750 M. widerruflichbewilligt.

K^lleninbaber: Buchhalter Keulen, bisheriges Gehalt 3050 N. und 150 M, Erhöhung
Kteuemnnouc ^ch o^ Befolduugsplan ---- 3200 M.

Stelleninhaber^^ ^^ bisheriges Gehalt 2500 M. und 150 M. Erhöhung
' nack dem Be oldungsplan.......-......2 650 M.

2 Buchhalter Lüttgens, bisheriges Gehalt 2350 M. und 150 M. Er-
' liötmnllnach dem Besoldungsplan ...........2 500 „

3 BuchhalterRoerdansz, bisheriges Gehalt 2350 M. und 150 M. Er-
' böüung nach dem Besoldungsplan - - -.....2 500 „

4 Buchhalter Langer, bisheriges Gehalt 2350 M. und 150 M. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan . ----- / -.' .- - 2500 ..

5 Nuckhalter Gesang, ernannt vom 1. Avnl 1898 ab, bisheriges
Gehalt 2200 M. und 150 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan 2 350 „

«VN Untanasgehalt ..........----- 2 200 „
(bisheriger Stelleninhaber: Buchhalter Irmen ftergl. Nr. 7^) ___________

zusammen 14 700 M.

^»«««lns^ber- Landesbanlsekretar Müller, bisheriges Gehalt 4150 M. und 150 M.
Stellenmhaber. ^an°^^ ^,^ ^^ Nesoldungsplan --- 4300 M.

Stelleninhaber: KassensetretärEsser, bisheriges Gehalt 2500 M. und 150 M, Erhöhung
Vtenemuv«" " ^^ Nesoloungsplan -- 2650 M,

Ner «assensekretärEsser ist zugleich Vorsteher des Hypothelenbüreaus und
wird mit Rücksichtauf die Wichtigteit und Verantwort« dieser Stellungen
»:«» c>,,„ttil,ns,ulllae von lührl'ch 750 M. beanttagt.
"" V das E atsjahr 189? ist dem p. Esserdiese Zulage bere ts in der Sitzung
des Kmatoriums der Landesbant vom 24, Januar 1898 bewilligt worden.

12»
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Titel, Nr

12

Ausgabe.

Füi 15 Assistenten Gehälter
Uebeitrags 73 080

23 900

Betrag
^ für die
Gwtsjllhrl
, 1899 und

190«.

Betrag
für die

Etatsjalire
1897 und

1898.

63 670
18 600

l:'. Wohnungsgcldzuschuß für 2? Beamte je 432 M.

14

15!

<ü. Unterbeamte,

Für einen KassenbotenGehalt ...... 1390 M.
Außerdem freie Dienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,

pensionsberechtigt zum Betrage von 440 M,
Für einen zweitenButen Gehalt ..... 1100 M

DemselbenaußerdemEntschädigungfür Dienst¬
wohnung............ 340 „

und Entschädigungfür Brand und Licht , . 190 „
zusammen 1540 M

Summe

HierzuzurDurchführungderBesoldungsvorlage(Drucksachen. Nr.3
bezw. Anlage 15 der Provinziallandtags-Verhandlungen).

Summe Titel I.

11664

1390

1540

111574

114109

10 368

1340

1490

95 468

95 468

Lanbesbank.

Mithin jetzt

mehr

15 310
5 300

1296

i,0

____ 50
22 006

16106

^2535
18 641

weniger

900

Bemerkungen.

5 900

Stelleninhaber:^̂ ,^ ^^ ^M 1600 M. und 100 M, Er-
nühuna nach d«m Besoldungsplan....... , , . 1 700 M.

2 AssistentHeckcr.bisheriges Gehalt 1600 M, und 100 M. Er-
höhnn« nach dem Besoldungsplan.......... 1700 „

3 Assistent Weber, bisherigesGehalt 1600 M, und 100 M, Er-
lobuna nach dem Besoldungsplan.......... 1 700 „

4 Assistent^ramer, bisherigesGehalt 1600 M. und 100 M. Er-
böhun« nach dem Besoldungsplan.......... 1 700 „

5 AssistentHerfs, bisheriges Gehalt 1600 M. und 100 M, Erhöhung
nach dem Besoldungspllln '„'-'-''. , ... l 700 „

Die vom 1, April 1897 ab ernannten!
6 Assistent<5°llet,bisherigesGehalt1500 M. und 100 M. Er<

höhung nach dem Besoldungsplan.......^ '«-' ^"" "
7 AssistentGussone,bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M. Er-

höhun« nach dem Besoldungsplan....... . 1600 „
8 Assistm7er°mer,bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M. Er-

nölnlNll nach dem Besoldungsplan...... - - - - ^00 „
0 Assistentzur Steege, bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M,
^ l3rh°hung nach dem Besoldungsplan- - - - .....I^N "

Die vom 1. April 1898 ab ernannten:
10. Assistent Thiele, bisherigesGehalt 1500 M. und 100 M. Er-

1..H^Ho^23^ ,^ "
,2 ,/^i7dUA^ "

^ frei gewordeneStelle), Anfangsgehalt .........i^ "
13, N. N„ Anfangsgehlllt ............... 1 5NN "

"' zufammen 24 100 M.
Mit Rucksicht darauf, daß einer der alteren AssistentenBuchhalterwird,

Mlfsackiter außeretatsmäßigbeschäftigtVoraussichtlich
ist die^ahl dauernderforderlich.Sechsjener Hulfsarbe'termuffen fortwährend
' !^i5.n Stellen der Kasseverwendet werden, andere «n Hypotheken«»«««.

'" '"N3egm3 und auch im Hinblickauf die Leistungeneiniger Hülfsarbeiter

?^Z?303?^eV^
—H^^Dbote^ .^^^^ ^ M. und .0 M. Erhöhung

Stelleninhaber:Note Nremm, bisherigesGehalt1050 M. und 50 M. Erhöhungnach
Ltelunmyao ^^ Besoldungsplan 1100M.



Landesbank.

94

Titel. Nr

!!.

III.

Ausgabe.
Betrag
für die

GtntsjalM
1899 und

190».

3

Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Etat zur Zahlung von Pensionen, Wittwen-

und Waisengcldern:c......

Für einen wissenschaftlichenHülfsarbeitcr(Assessor). . . .

Für Hülfsarbeiterin der Buchhaltern,iin Sekretariat und an
der Kasse, sowie für einen Heizer(gleichzeitig Hülfsbote) .

Für Unterstützunglc. der Beamten (zu verwendenauf Grund
Beschlussesdes Kuratoriums) ..........

Summe Titel II.

SächlicheAusgaben.

Diäten und Reisekostendes Direktors, der Landesbankriithe,
der Mitglieder des Kuratoriums und der Taxatoren lc.

Unterhaltung der Gebäude und des Inventars (einschließlich
Feuerversicherung «.) .....

Für Beleuchtuug,Heizungund Reinigungder Bureaus lc.

16 949

24 000

Betrag
für die

Matsjahre
1897 und

1898.

«5

1500

42 449 85.

15 430

3 000

20 000

Ä>

850
39 280

6 000

1500

7 000

Zu übertragenl 14 500>—l13 200

6 000

1200

6 000

20

Landesbank.
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Mithin jetzt

mehr

1519

4 000

650

U.'.

weniger

3 000

6169 65 3 000

3 169!65» —

300

1000

1300

Bemerkungen.

15«/«der Durchschnittsgehälterder Beamten.

Vergl. die bei Titel I Nr. 3 vorgeseheneStelle eines Landesbantassessors.

Os wurden verausgabt im Etatsjahre 1898
. 26 552,59 M.
. 24 590 ,61 „

zusammen 51143,20 M.

durchschnittlich bezw. Hülfsarbeiter bei der Landesbank be-
... -.' ? K«K der frühere Kredit von 20 000 M. nicht ausreicht. Im Otatsjahr
schaft.gt, so 590,81 M. verausgabt. Durch die bei Tit. I L
1897 wurden w^ ' ^. Ass,st.,ntenstell°nwird die Zahl
Nr. 11 so daß sich annehmen läßt, daß der Ne-
?" H"5n°Ä0W M°sewst bei der°peri°dischtretenden Diäte..Erh°hung der
MNtär- und Civil-Anwärter ausreicht.

Es wurden verausgabt im Etatsjahre 1696 .
zusammen

850 M.
1250 „
2100 M.

durchM'Mch 1050 M. ^ ^ ^^ mehrmals die Nothwendigkeitbetont,
Das Kur^« um der^ano ) Erhöhung des für Unterstützungen

daß w der "°ckMn etatsaufsteuu.u; , ^ ^^ ^^ ^ ^^ ^^,^
an V°»mt° vorgesehen«' Vet^ i ^^^^ vorgeseheneBetrag von
vor zehn Jahren in keinem Verhältniß steht.

?Ad'W°w Kr^ 1500 ^beantrag, welcher a/sreichen
dürfte.

Es wurden verausgabtim Etatsjahre1898 . . - 6 485.73M.
zusammen10 945,23 M.

durchschnittlich 5472.61 M.

^ wurden verausgabt im Etatsjahre 1896 . . ^^^
zusammen 2156,51M.

durchschnittlich1078,25 M.

Es wurden «erausgabt im Etatsjahre 1896. . . 8.6d.
6 566,34 M.

'^'!1897 ___
zusammen13 303.63 M.

Kohlenpreiserechtfertigtdie vorgeseheneErhöhung.
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Titel, Nr.

!,!.

IV.

l.

!!.
III.
IV.

Ausgabe.

Ueberticig
Für Schreibmaterialien, Drucksachen, Bücher, Porto, Abonne-

mentsgelder, Inscrtionen, Kosten der Beschaffungvon Büreau-
Utensilien, ferner Gerichts-, Notariats- :c. Kosten .

Betrag
für die

Etatsjahre
1899 und

190«.
__..K.-----«l.

14 500 —

9 000

Betrag
für die

Etatjahre
1897 und

1898.

Für Dienstkleidung der Boten

Summe Titel III. !

13 200

7 500

360
23 860

Sonstige Ausgaben.

Für die bautechnischeBeaufsichtigung des Dienstgebäudcs der
Landesbllnknebst der Dienstwohnung des Landesbank-Dircttors

Dem ersten Kassenboten für Besorgung der Hausmeister-Ge¬
schäfte im Landesbankgebäude Remuneration .....

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel IV.

Besoldungen
Wiederholung.

Andere persönliche Ausgaben
Sächliche Ausgaben . . .

Sonstige Ausgaben . . .

100

100

231

20 700

431

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betrügt
Balancirt.

111574
2 535

42 449

23 860

43l!l5

15
15

251 80
25180

«5

180 850

180 850

95 468

39 280

20 700

251

155 700

155 700

20

80

Landesbllnk.

9?

Mithin jetzt

mehr

1300

1500

^ 360
3160

100

100

200

179,35

Weniger

18 641

2tt

20

DemerKungen.

Es wurden verausgabt im Vtatsjahre 1896 IN 283,70 M.
7 420,12 „

zufamme» 17 703,82 W.
Nach Abzug der in der folgenden Position

aufgeführtenBeträge für Dienstkleidung«erBoten
im Ltatsjahre 1896......275 M,

l897......^1 "
zusammen

bleiben

durchschuittlich8543.91 M.

61 6- „
1? 087,62 Nl,

Vs wurden verausgabt im Vtatsjahre ^896
275 M,
341 „

durchschnittlich308 W,
zusammen616 M.

Die nebenbezeichnetenDienstleistuuge»sind dem ArchitektenZarth gegen eine jährliche
Nemunemtion von 100 M. widerruflich übertragen worden,

«n ^>». i^m erstenKaffenbotenobliegendenAufsichtim Gebäude, der Vontrole icher
^°«i!'n N.in äunas und .^ der Bewachungdes Gebäudes und insbesondere

l's T^ <5'"^"»N d°s Betrages von 100 M.

,^l
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